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Description
Die wachsartigen, ockerfarbenen "Ostrauer Holzopale" stammen aus einem Baumstamm,
der nach einem Vulkanausbruch komplett in Lava eingeschlossen war. Von der Lava
ausgehend drang Kieselsäure in die feinen Hohlräume der nicht vollständig verbrannten
Baumstämme ein und verkieselte sie. So bildet der Opal heute die Struktur des Holzes in fast
allen Einzelheiten ab.

Basic data

Material/Technique: Minerale
Measurements: 15,5 x 10,5 x 9,5 cm

Events

Found When
Who
Where Ostritz

[Relation to
time]

When Oligozän (34-23 Mio. Jahre vor heute)

Who
Where

Keywords
• Opal
• Pflanzenfossil

https://sachsen.museum-digital.de/object/7028
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